
       Ihr  Mitschüler    
      ist  ein  Neo-Nazi! 
 
      
  
 
 
 
 

MICHAEL BRÜCK = Faschist 
Er tritt regelmäßig als Redner bei rechtsextremen Aufmärschen in Erscheinung und war 
selbst auch schon Gründer und Betreiber eines rechten Versandhandels, bei dem er für 
Gleichgesinnte Kleidungsstücke und Aufkleber mit faschistischen Inhalten zum Kauf 
angeboten hatte. Seit ca. 2005 war Michael Brück außerdem in der Jugendorganisation der 
neonazistischen NPD, den “Jungen Nationaldemokraten” aktiv und bekleidete dort bis zu 
seinem Umzug nach Dortmund auch das Amt des Kölner “Stützpunktleiters” und des 
stellvertretenden Landesvorsitzenden. 

Wohnadresse: Emscherstraße 2 in 44149 Dortmund-Dorstfeld 

Michael Brück organisiert zusammen mit anderen Dortmunder Neo-Nazis den Aufmarsch 
am Antikriegstag im September und beteiligt sich auch selbst an zahlreichen dieser Aufzüge 
im In- und Ausland. Er war ebenfalls an dem Überfall von 400 Neo-Nazis auf die 
Demonstration des Deutschen Gewerkschaftsbundes am 1. Mai 2009 beteiligt und wurde 
später mit einer Gruppe von rund 120 gewaltbereiten Rechtsextremisten in der 
Dortmunder Innenstadt von der Polizei eingekesselt und in Gewahrsam genommen. 
 

Zeigen Sie Michael Brück, dass Sie keinen Bock auf Neo-Nazis haben! 
Dulden Sie keine gewaltbereiten Rechtsextremisten an Ihrer Schule! 

Michael Brück ist seit Jahren ein aktiver 
Dortmunder Neo-Nazi. Derzeit will er am 
Abendgymnasium der Stadt Dortmund im 
Stadtteil Kley sein Abitur nachholen. 
 
Der 22-Jährige ist nicht nur ein Mitläufer, 
sondern gehört zum harten Kern der 
rechtsextremen Dortmunder 
Kameradschaft. 
 
---> "revolution - since 1933" prankt auf 
seinem T-Shirt - ein positives Bekenntnis 
zum Nationalsozialismus: Eine Anspielung 
auf die Machtübernahme der Nazis. 


